
 

 
Die Technische Universität Dresden zählt zu den führenden Universitäten Deutschlands. In 
der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder war sie erfolgreich und wurde mit dem 
Titel Exzellenz-Universität ausgezeichnet. Ein wichtiger Bestandteil des Zukunftskonzeptes 
sind die Intensivierung und die Ausweitung des Technologie- und Wissenstransfers. In 

diesem Rahmen wird das Sachgebiet Transfer neu aufgebaut. Hier ist zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als  
 

Jurist/in für den Bereich Technologie- und Wissenstransfer (E 13 TV-L) 
 
zunächst bis zum Ende der Projektlaufzeit (31.10.2017, befristet gem. TzBfG) zu besetzen.  

Aufgaben: eigenständige Bearbeitung aller Rechtsfragen im Zusammenhang mit der 
Sicherung und Verwertung von Forschungsergebnissen; die Vertragsgestaltung im 
Drittmittelgeschäft; Erfinderberatung; Begleitung von Gründungsvorhaben; Zusammenarbeit 
mit Patentverwertungsagenturen und anderen Verwertungseinrichtungen; juristische 
Prüfung und Ausgestaltung von Forschungskooperationen einschließlich der 
Vertragsverhandlungen. 

Voraussetzungen: rechtswiss. HSA; Erfahrung im Bereich des Vertrags- und 
Gesellschaftsrechts, des gewerblichen Rechtschutzes und des Zuwendungsrechts; 
Erfahrungen im Wissenschaftsmanagement, insb. im Technologietransfer; Fähigkeit zu 
konzeptionellem und selbständigem Arbeiten; ausgeprägtes Kommunikationsvermögen und 
Verhandlungsgeschick; verhandlungssichere englische Sprachkenntnisse. 
Frauen sind ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Selbiges gilt auch für Menschen mit 
Behinderungen. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen, frankiertem 

Rückumschlag und Angabe der telefonischen Erreichbarkeit bis spätestens 11.04.2013 (es 

gilt der Poststempel der ZPS der TU Dresden) an: TU Dresden, Prorektor für Forschung, 

Herrn Prof. Dr. Gerhard Rödel – persönlich –, 01062 Dresden. 


